
Als der Kalte Krieg um das Jahr 1990 zu Ende ging, gab es ,

dass auch der Nahostkonflikt bald beendet werden könnte. Der israelische

 Itzhak Rabin und Jassir Arafat, der Anführer der

, reichten sich im Jahr 1993 die Hand und erhielten den

Nobelpreis für . Zuvor wurde in Oslo über eine friedliche

Lösung des Konflikts gesprochen.  übergab einige Teile des

Westjordanlands an die Palästinenser, die  sollten aber

bleiben und Jerusalem sollte weiterhin nur Israel gehören. 

wollte jedoch den Osten Jerusalems als Hauptstadt für einen künftigen Staat

. Weitere Probleme führten dazu, dass wieder Gewalt statt

Frieden einkehrte. Auf israelischer  war inzwischen der

Politiker Rabin, ein früherer Chef der Armee, bei einer  für

den Frieden ermordet worden.

Nach dem Jahr 2000 gab es in Israel Probleme mit  aus

Palästina. Sie sprengten Gebäude, Busse und andere Dinge in die

. Dabei starben viele unschuldige Israelis. Die Organisation,

die hinter diesen  steckte, heißt Hamas. Nicht für alle Länder

ist das eine Terrororganisation. Die  pflegt sogar politische

Kontakte zu ihr. Sich selbst sehen die Hamas als  des

muslimischen Widerstandes in Palästina. Sie bilden auch die Regierung im

, der seit dem Jahr 2005 nicht mehr von Israel besetzt wird.

Mit Mauern an den  und strengen Kontrollen versucht Israel

seither,  zu verhindern. Heute ist es wieder sicherer, in das

Land zu reisen als vor einigen .
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